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in unserer Stadt ist derzeit viel in
Bewegung – und das freut mich
sehr. Auch die rege Beteiligung bei
all unseren Veranstaltungen ist
fantastisch!
Zunächst ein echtes kulturelles
Highlight: Die Eröffnung des
Kunst- und Skulpturenpfads "Pur-
ple Path" im Rahmen der Kultur-
hauptstadt Chemnitz 2025. Auch
wir waren mit dabei und haben
diesen besonderen Moment ge-
bührend im Buntsockenpark gefei-
ert. Es ist schön zu sehen, wie sich
Kunst und Gemeinschaft verbin-
den. Die Verknüpfung unseres Os-
ter-(S)hoppelns und der Eröffnung
des Osterbrunnens mit dem Oster-
Klang-Werk hat toll geklappt.
Außerdem steht ebenso der Veran-
staltungsfrühling vor der Tür: Am
30. April lodert auf dem Festplatz
wieder unser traditionelles Hexen-
feuer. Bitte beachten Sie dafür die
Hinweise zur Grünschnittannahme
und zur Beantragung – alle Details
dazu finden Sie auf Seite 9. Und di-
rekt im Anschluss laden wir Sie
herzlich zum 1. Mai ein: In der
Rentners Ruh und an der Wiesen-

mühle erwarten Sie traditionell le-
ckere Speisen und Getränke, Musik
und gute Laune – Treffpunkte für
die ganze Familie!
Auch unsere Stadtfest-Vorberei-
tungen befinden sich auf der Ziel-
geraden. Damit dieses Fest zu ei-
nem echten Gemeinschaftserlebnis
wird, sind wir auf der Suche nach
ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfern. Wenn Sie mit anpacken
möchten, melden Sie sich gern bei
uns – wir freuen uns über jede Un-
terstützung! Weitere Informatio-
nen finden Sie auf Seite 12.  
Neben all den Veranstaltungen gibt
es im Stadtgebiet ebenso sichtbare
bauliche Fortschritte: Die Sanie-
rungen der Anton-Günther-Straße
und des ersten Bauabschnittes auf
dem Gelände des ehemaligen Erz-
gebirgsbads laufen auf Hochtou-
ren, der Glasfaserausbau ist wie-
der gestartet, die Sanierung der
Grundstraße und weiterer Wege
hat bereits begonnen und in der
Grundschule werden bald neue
Sportböden in der Halle und auf
dem Tartanplatz fertiggestellt.
Weitere Maßnahmen werden die-

ses Jahr folgen. Danke für Ihre Ge-
duld und Ihr Verständnis während
dieser wichtigen Maßnahmen. Ak-
tuelle Bilder zur Baumaßnahme auf
der Anton-Günther-Straße finden
Sie auf Seite 10. Zudem gibt es 
ein Interessensbekundungsverfah-
ren für die Betreibung eines Cara-
vanstellplatzes auf dem Badgelän-
de, Informationen finden Sie auf
Seite 8.
Zum Schluss möchte ich Ihnen und
Ihren Familien eine frohe und er-
holsame Osterzeit wünschen. Ge-
nießen Sie die freien Tage, hoffent-
lich bei gutem Wetter, einem Spa-
ziergang oder einem Besuch an
unserem festlich geschmückten
Osterbrunnen. Auch in diesem Jahr
ist er wieder ein echter Blickfang –
herzlichen Dank an alle, die sich
um die Gestaltung gekümmert ha-
ben!

Herzlichst Ihr

Nico Dittmann

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer, 
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… zum Geburtstag

>> DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT …

… zur Geburt

• Benedikt Anton Pissarek,
geboren am 19.03.2025

90. Geburtstag
Gudrun Bochmann90. Geburtstag Erika Reetz85. Geburtstag Werner Krämer

85. Geburtstag Gert Dietz 85. Geburtstag Dieter Joseph
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Geburtstage

... im März
Sonja Lippold 89 Jahre
Eva Lehmann 89 Jahre
Elfriede Pisoke 91 Jahre

...im April 
Lisa Krauß 84 Jahre
Manfred Fabian           85 Jahre
Ingeburg Fankhänel    91 Jahre

(Stand 09.04.2025)
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>> DER STADTRAT DER STADT THALHEIM/ERZGEB. HAT IN SEINER
ÖFFENTLICHEN SITZUNG AM 10.04.2025 FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST:

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über die Zustimmung zum Ver-
gleich mit der Montessori-Schulen Chemnitz
und Thalheim GmbH
BV SR-159-2025
Abstimmung: 11 Ja / 1 Nein / 1 Enthaltung
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. be-
schließt, dem Vergleich vom 26.03.2025 zwischen
der Montessori-Schulen Chemnitz und Thalheim
GmbH sowie der Stadt Thalheim/Erzgeb. (Anlage 2)
zuzustimmen und beauftragt den Bürgermeister,
die Vergleichsverhandlungen abzuschließen und
den Vergleich zu unterschreiben sowie zu vollzie-
hen. Er wird ferner ermächtigt, etwaige notwendi-
ge, redaktionelle Änderungen durchzuführen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über die Zustimmung zum Miet-
vertrag mit der Montessori-Schulen Chemnitz
und Thalheim GmbH für das Gebäude an der
Grundstraße 9 in 09380 Thalheim/Erzgeb. ab
01.08.2025
BV SR-160-2025
Abstimmung: 11 Ja / 2 Nein / 0 Enthaltung
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. be-
schließt, dem Mietvertrag (Anlage 2, Stand vom
26.03.2025) zwischen der Stadt Thalheim/Erzgeb.
und der Montessori-Schulen Chemnitz und Thal-
heim GmbH zuzustimmen. Der Bürgermeister wird
beauftragt, den Mietvertrag ab dem 01.08.2025
abzuschließen. Er wird ermächtigt, redaktionelle
und unwesentliche Anpassungen im Zuge der Un-
terzeichnung vorzunehmen. 
Die Unterschrift steht unter dem Vorbehalt, dass
der Vergleich zur Beilegung aller rechtlichen Ange-
legenheiten zwischen der Montessori-Schulen
Chemnitz und Thalheim GmbH und der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. rechtsverbindlich unterschrieben und
zustande gekommen ist.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zum Widerruf der Bestellung
der Standesbeamtin Katrin Köhler gemäß § 2
Abs. 2 SächsPStVO
BV SR-162-2025
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb., be-
schließt den Widerruf der Bestellung zur Standes-
beamtin von Frau Katrin Köhler gemäß Anlage 1
aufgrund des Eintritts in die Ruhephase der Alters-
teilzeit.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über die Zweckvereinbarung
zur kommunalen Zusammenarbeit im Bereich
des Personenstandswesen im Vertretungsfal-
le gemäß § 28 Absatz 2 SächsGemO
BV SR-163-2025
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. be-
schließt, der vorgelegten Zweckvereinbarung zur
kommunalen Zusammenarbeit im Personenstands-
wesen im Vertretungsfalle gemäß § 28 Absatz 2
SächsGemO zuzustimmen. Der Bürgermeister wird
beauftragt, die erforderlichen Maßnahmen zur Um-
setzung dieses Beschlusses zu veranlassen und das
Inkrafttreten der Zweckvereinbarung der Aufsichts-
behörde sowie den betroffenen Stellen mitzuteilen.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Bestellung der Standesbe-
amtin Andrea Arnold gemäß § 2 Abs. 4
SächsPStVO
BV SR-165-2025
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb, beschließt
die Bestellung von Frau Andrea Arnold, angestellte
Standesbeamtin in Burkhardtsdorf, zur Standesbe-
amtin bis zum 31.12.2025 für dem Standesamtsbe-
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zirk Thalheim/Erzgeb. im Rahmen der Vereinba-
rung zur Interkommunalen Zusammenarbeit. Der
Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen
Maßnahmen zur Umsetzung dieses Beschlusses zu
veranlassen.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Bestellung der Standesbe-
amtin Sophie Löschner gemäß § 2 Abs. 4
SächsPStVO
BV SR-166-2025
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb, beschließt
die Bestellung von Frau Sophie Löschner, angestell-
te Standesbeamtin in Burkhardtsdorf, zur Standes-
beamtin bis zum 31.12.2025 für dem Standesamts-
bezirk Thalheim/Erzgeb. im Rahmen der Vereinba-
rung zur Interkommunalen Zusammenarbeit. Der
Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen
Maßnahmen zur Umsetzung dieses Beschlusses zu
veranlassen.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabe über die Beschaf-
fung von neuen Multifunktionsgeräten für das
Rathaus, für die Grundschule und für die
Oberschule
BV SR-167-2025
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe von neuen Multifunktionsgeräten für

das Rathaus, für die Grundschule und für die Ober-
schule entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO i.V.m.
§ 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürgermeister zu
übertragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt,
dem wirtschaftlichsten Angebot den Zuschlag zu
erteilen.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über den Erlass einer Verord-
nung zum Offenhalten von Verkaufsstellen an
Sonn- und Feiertagen
BV SR-150-2025
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Verordnung der Stadt Thalheim/Erzgeb. über
das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen
im Kalenderjahr 2025 laut Anlage 1 zu erlassen.
Gleichzeitig tritt die Verordnung der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über das Offenhalten von Verkaufs-
stellen an Sonntagen vom 28.06.2013 außer Kraft.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über die Annahme von Spen-
den, Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen bis zu 1.000 €
BV SR-164-2025
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Annahme und Verwendung der in der Anlage 1 zur
Beschlussvorlage aufgeführten Geldspenden, die im
Einzelfall den Wert von 1.000 € nicht überschreiten. n

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

>> Die Verkehrsunternehmen im VMS erhöhen ab 1. April 2025 die Fahrpreise

Demnach steigen die Fahr-
preise im VMS-Sortiment ab
1. April 2025 um durch-
schnittlich 5,1 Prozent. Da-
mit wird ein Teil der gestie-

genen Kosten an die Fahrgäste weitergegeben. Al-
ternativen wären das Einkürzen von Fahrplänen
oder das Streichen von Verbindungen gewesen.
Seit der vergangenen Tarifänderung im April 2024
müssen Verkehrsunternehmen weiter Kostenstei-
gerungen verzeichnen. Vor allem Personalkosten
stiegen je nach Unternehmen zwischen acht und
zwölf Prozent. Auch Instandhaltungs- und Material-
kosten schlagen zu Buche. 
Unabhängig von den Kostensteigerungen im VMS-
Tarif wurde der Preis des Deutschlandtickets bereits
zum 1. Januar 2025 auf 58 Euro erhöht. Durch die
Einführung dieses Tickets zum 1. Mai 2023 entste-
hen den Verkehrsunternehmen monatlich Minder-
einnahmen. Diese werden über eine Finanzierungs-

verordnung durch den Freistaat Sachsen ausgegli-
chen. Die Logik des Ausgleichsmechanismus der
vergangenen Jahre wird beibehalten. Aus diesem
Grund wird für die Tarifanpassung zum 1. April
2025 keine Anpassung der Struktur der aktuellen
Produktpalette des VMS-Tarifes vorgenommen. Es
erfolgt wie zur letzten Tarifanpassung lediglich eine
Fortschreibung der Preise. 
Die Einzelfahrt für eine Tarifzone kostet mit 3,20
Euro künftig 20 Cent mehr. Aufbauend darauf wird
das gesamte Preissortiment preislich angepasst.
Das vom Freistaat Sachsen geförderte „BildungsTi-
cket“ und das „VMS-DeutschlandTicket+“ bleiben
im Preis unverändert. Über alle Tarifprodukte be-
trachtet steigen die Preise damit um durchschnitt-
lich 5,1 Prozent. 
Die gesamten Änderungen sowie die Übergangsre-
gelungen für die verschiedenen Fahrausweise fin-
den Sie hier: https://www.vms.de/
tarif-und-tickets/tarif/dokumente/ n
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>> DIE NÄCHSTE
ÖFFENTLICHE STADTRATSSITZUNG

Wann:   am 08.05.2025
Wo:       im Ratssaal 
Beginn: 18:30 Uhr

Themen und Beschlüsse finden Sie eine Woche
vorher unter www.thalheim-erzgeb.de (Bürgerin-
formationssystem) und als Aushang am Rathaus. 

ÖFFNUNGSZEITEN DES BÜRGERBÜROS:

Montag, Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Dienstag, Donnerstag        08:00 bis 18:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Polizeiposten im Rathaus
Der Polizeiposten ist donnerstags, von 11 bis 18 Uhr besetzt. Tel.: 03721/262-55 oder
0173/9618273 – In Notfällen bitte den NOTRUF 110 wählen!

>> „Sehen und gesehen werden“ – Hinweise zum Parken im Kreuzungsbereich

Dieses auf viele Le-
bensbereiche zutref-
fende Motto zählt zu-

sammen mit dem Gebot der gegenseitigen Rück-
sichtnahme im öffentlichen Straßenverkehr zu den
grundlegendsten für ein harmonisches Zusammen-
spiel aller Verkehrsteilnehmer. Ge- und Verbote 
gelten bekanntlich nicht nur für den fließenden,
sondern auch den ruhenden Verkehr.
Die Suche nach einem bestenfalls kostenlosen und
schnell zu erreichenden Parkplatz ist insbesondere
in jeder Großstadt ein nervenaufreibender Vorgang,
entbindet den jeweiligen Fahrzeugnutzer allerdings
nicht von der Pflicht zur Einhaltung der Halte- und
Parkvorschriften. Unter diese fallen auch das Par-
ken im Einmündungs- und Kreuzungsbereich (§ 12
der StVO). Ein unliebsamer Strafzettel ist oft die är-
gerliche Konsequenz eines solchen Parkverstoßes.
Hinzu kommt, dass das Parken im Kreuzungsbe-
reich zu einer Mithaftung führen kann, falls es in
dem Zusammenhang zu einem Unfall kommt.

Welche Regeln gelten beim Parken im Ein-
mündungs- und Kreuzungsbereich?
– Vor und nach einer Einmündung/Kreuzung gilt

der Mindestabstand von jeweils fünf Metern (vgl.
§ 12 Abs. 3 Nr. 1 StVO).

– Vor einer Einmündung/Kreuzung mit rechtsseitig
baulich angelegtem Radweg ist der Mindestab-
stand von acht Metern einzuhalten (vgl. § 12
Abs. 3 Nr. 2 StVO).

– Das Parken an engen und unübersichtlichen Stra-
ßenstellen ist unzulässig (vgl. § 12 Abs. 1 Nr. 1
StVO). Das bedeutet beispielsweise, dass in ei-

ner Einmündung auf der gegenüberliegenden
Seite (durchgehende Fahrbahnkante) nur ge-
parkt werden darf, wenn die Restfahrbahnbreite
von 3,05 Meter nicht unterschritten wird. Es soll-
te genügend Platz bleiben für größere Fahrzeu-
ge, wie Müllabfuhr, Rettungsdienst und Feuer-
wehr, da gerade diese Fahrzeuge einen größeren
Rangierradius benötigen.

Wozu ist diese 5-Meter-/8-Meter-Regelung
eigentlich nütze?
Dieser geschützte Straßenbereich ermöglicht so-
wohl das ungehinderte Überqueren der Straße
durch Fußgänger oder Fahrradfahrer auf einem
ausgewiesenen Radweg als auch beispielsweise
körperlich beeinträchtigen Verkehrsteilnehmern
durch einen abgesenkten Bordstein. Das Freihalten
dieses Straßenabschnitts dient auch dazu, den
beidseitig notwendigen Sichtwinkel für Fahrzeuge
zu gewährleisten, um nicht „auf gut Glück“ in die
kreuzende Straße einzufahren und dabei das Risiko
eines Unfalls zu provozieren.
Für die Einhaltung dieser Regelung erwartet die Po-
lizei vom Verkehrsteilnehmer selbstverständlich
nicht den umgehenden Erwerb eines Gliedermaß-
stabs. Unter Zuhilfenahme des Fahrzeugscheins
lässt sich die Länge des eigenen Fahrzeugs heraus-
lesen. So hat man eine grobe Orientierung, ob man
die einfache oder doppelte Fahrzeuglänge für den
geforderten Sicherheitsabstand heranzieht.

Eine stets umsichtige und unfallfreie Fahrt wünscht 

Ihr Bürgerpolizist Mario Dietrich n
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>> Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung –
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regiona-
le Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-
Glauchau in Thalheim vom 19.05. bis 23.05.2025, in
der Zeit von 07.30 bis 16.00 Uhr, planmäßige Netz-
pflegemaßnahmen durch.

Wir bitten um Beachtung der folgenden Hinweise. 

n Folgende Straßen sind betroffen:

19.05. bis 23.05.2025
Am Plan, Augustusstraße, Äußere Bergstraße 1-10,
Äußere Heinrichstraße 1-5,7, Bachweg, Bahnhof-
straße, Bergstraße, Chemnitzer Straße 2,10a+b, 18-
47h, Dorfchemnitzer Straße 1-4, Friedrichstraße,
Gartenstraße, Gornsdorfer Straße 1c, Grundstraße
1-4, Hammergrund 1,1a,2,4a, Hauptstraße 5-72,
Heinrichstraße, Helenenstraße, Hofackersiedlung 1-
14, Hormersdorfer Weg, Innere Bergstraße, Jäger-
straße, Kurze Straße, Lessingstraße 1-6, Lindenstra-
ße, Löfflerweg, Meinersdorfer Straße 1,2,3, Moritz-
straße, Neue Wiesenstraße, Robert-Koch-Straße,
Salzstraße 1-14, Schillerstraße, Schulstraße 10-24,
Tannenstraße 1,1a+c,2, Uferstraße, Untere Bahn-
hofstraße, Untere Hauptstraße 1-37, Wall straße,
Waltherstraße, Wiesenstraße, Zwönitztalstraße 1-41

19.05.2025
Hammergrund 3,4,5, Hofackersiedlung 15-60,
Randsiedlung

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durch-
geführt, um die unvermeidbaren Ablagerungen im
Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet auszutra-
gen. 

Während der Spülung sind Trübungen des Trink-
wassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Ver-
sorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.

Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz ange-
schlossenen Geräte unter Kontrolle zu halten und
nach Beendigung der Spülung Ihren Feinfilter rück-
zuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale
Leitwarte (Telefon: 03763 405 405) zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau n
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>> Interessenbekundungsverfahren zur Errichtung und anschließendem Betrieb
von Wohnmobil-/Wohnwagenstellplätzen am Erzgebirgsbad in Thalheim/Erzgeb.

Flst. 821 - Stadtbadstraße 14, 09380 Thalheim/Erzgeb.

Thalheim/Erzgeb., eine malerische Stadt im Herzen
des Erzgebirges, liegt eingebettet in die sanfte Hü-
gel- und Kuppenlandschaft des sächsischen Mittel-
gebirges.

Die „Drei-Tannen-Stadt“ bietet nicht nur eine idylli-
sche Naturkulisse, sondern auch eine tief verwurzel-
te Geschichte und kulturelle Traditionen, die sie zu
einem faszinierenden Ziel für Besucher machen. 

Mit rund 6.000 Einwohnern ist Thalheim/Erzgeb. ei-
ne überschaubare, aber lebendige Stadt, die sowohl
durch ihre Gastfreundschaft als auch durch ihren
ländlichen Charme besticht. 
Die Region rund um Thalheim ist für ihre Geschichte
im Bergbau und ihre Nähe zum UNESCO-Weltkultur-
erbe „Erzgebirgische Tradition der Holzspielzeugher-
stellung“ bekannt.

Im Rahmen der Sanierung des Erzgebirgsbades
entsteht ein vielseitig nutzbares Areal im Charakter
eines „Erlebnisparks“. 

In diesem Zusammenhang soll die Errichtung eines
Wohnmobil-/Wohnwagenstellplatzes erfolgen.

n Beschreibung
Der Wohnmobil-/Wohnwagenstellplatz mit einer
Gesamtfläche von ca. 1.700 m² soll acht Kurzzeit-
stellplätze, welche durch Hainbuchenhecken räum-
lich voneinander getrennt und jeweils mit einem
Strom und Trinkwasseranschluss ausgestattet sind.
Eine Dauernutzung der Stellflächen ist nicht vorge-
sehen. Außerdem soll er eine Reinigungs- und Ent-
sorgungsstation für Schmutzwasserkassetten, eine
Grauwasserentsorgungsstation und eine begrünte
Mülleinhausung bieten.

Die Zufahrt erfolgt vom vorhandenen Parkplatz an
der Stadtbadstraße.

Der Wohnmobil-/Wohnwagenstellplatz ist über eine
Treppenanlage mit beidseitigen Handläufen an die
Freiflächen des Erzgebigsbades angeschlossen. Zur
Errichtung der ebenen Parkbuchten in der schrägen
Hanglage muss das Gelände z.T. neu modelliert
werden. Zum Schutz der umliegenden Bestands-
bäume ist dafür eine Stützmauer notwendig. Diese
wird in Form von abgetreppten Granitblöcken am
nordöstlichen Hang errichtet. Die oberste Reihe der
Stützmauer dient zusätzlich als Barriere, welche ein
Abrutschen der Wohnmobile im Falle von unglückli-
chen Parkmanövern verhindert.

n Anforderungen/Rahmenbedingungen
Für die Realisierung bieten sich viele Gestaltungs-
freiräume, jedoch sind folgende Anforderungen und
Bedingungen einzuhalten und im Rahmen der Er-
richtung des Wohnmobilstandplatzes umzusetzen:

– Anzahl der Stellplätze 8 Stück
– Räumlich Abtrennung der Stellplätze durch Hain-

buchenhecken
– Mindeststellplatzgröße 10 m x 5 m als versicke-

rungsfähige Splittfläche
– Betreibung über doppelflügliges Tor, Schranke

oder Parkplatzautomat
– 4 Energiesäulen (Strom und Trinkwasser) mit

Kassiersystem nach kW/h und Liter mit max.
4 Anschlüssen

– Reinigungs- und Entsorgungsstation für
Schmutzwasserkassetten sowie Grauwasserent-
sorgungsstation

– Begrünte Mülleinhausung für Müllentsorgung
– Ausleuchtung des Parkplatzes mit mindestens

4 Straßenleuchten
– Herstellen der Baufreiheit (Baumfäll- Rodungs- /

Schnittarbeiten und der Medienanbindung)
– Kampfmittelsondierung / -beräumung
– neu anzulegende Bepflanzungen
– Die Umsetzung soll bis 30.11.2026 erfolgen
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Medien sind noch nicht vorhanden.

Der Pachtvertrag für den betreffenden Bereich er-
streckt sich über 15 Jahre mit Verlängerungsoption.
Das Nutzungsentgelt für die Fläche beträgt 6 %
vom Bodenrichtwert der Fläche in m² pro Jahr, d.h.
zum jetzigen Zeitpunkt ca. 5.304,00 €.

n Inhalt der Interessenbekundung und 
Abgabefrist 

Diese Veröffentlichung stellt eine unverbindliche
Aufforderung zur Abgabe einer Interessenbekun-
dung dar. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass es sich hierbei um kein Vergabeverfahren nach
VOL/VOB oder VgV handelt. 
Bei diesem Interessenbekundungsverfahren han-
delt es sich um eine Markterkundung nach den
Grundsätzen eines Wettbewerbes und damit um ei-
ne besondere Form der Wirtschaftlichkeitsuntersu-
chung. 

Die Interessenbekundung ist
schriftlich bis zum 31.05.2025
bei der Stadt Thalheim/Erzgeb.,
Bauamt, Hauptstraße 5, 09380
Thalheim/Erzgeb. mit folgenden
Unterlagen und Angaben einzurei-
chen:

– Vorstellung der Person/des
Unternehmens

– Absichtserklärung für die
Bewerbung mit individuellen
Ideen und Vorstellungen zur
Betreibung der Anlage und
deren Ausstattung

– Finanzierungsplan und
Finanzierungsbestätigung

n Auswahlverfahren
Die Stadt Thalheim/Erzgeb. wird Bewerber aus-
sichtsreicher Interessenbekundungen zu Gesprä-
chen einladen. 

Eine abschließende Entscheidung treffen die städti-
schen Gremien. Die Stadt Thalheim/Erzgeb. behält
sich vor, bei fehlender Eignung der eingegangenen
Bewerbungen, das Interessenbekundungsverfah-
rens aufzuheben. 
Eine Erstattung von Kosten, die den Teilnehmern
des Verfahrens durch die Bearbeitung der Interes-
senbekundung entstehen, erfolgt nicht. 

Es handelt sich bei der Interessenbekundung auch
nicht um eine Auftragsvergabe. 

Für Nachfragen und ergänzende Hinweise steht
Herr Mothes, Amtsleitung Bauamt unter 
marcus.mothes@thalheim-erzgeb.de oder 
03721/262-31 zur Verfügung n

>> Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen informiert:

Zum 1. Mai 2025 tritt deutschlandweit eine Ände-
rung der Bioabfallverordnung in Kraft, die eine wei-
tere Reduzierung von Fremdstoffanteilen im Bioab-
fall vorschreibt.
Verwertungsanlagen weisen Bioabfälle mit zu ho-
hem Fremdstoffanteil ab.

Der ZAS wird daher konsequent die Regelung sei-
ner Abfallwirtschaftssatzung umsetzen, die Kunst-
stoffverpackungen in Biotonnen ausschließt. Dazu

gehören auch im Handel erhältliche sogenannte
kompostierbare Biokunststoffbeutel.
Fehlbefüllte Biotonnen werden künftig mit einem
Mängelaufkleber versehen und sind nachzusortie-
ren oder müssen als Restabfall gekippt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Home-
page des ZAS www.za-sws.de.

Stollberg, 02.04.2025 n
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>> Baumaßnahme Anton-Günther-Straße

>> Sonnenstrom für Thalheimer Zwerge

Auf dem Dach der Kita Kinderland
wurde in diesen Tagen eine Photo-
voltaikanlage errichtet. Der güns-
tige Sonnenstrom wird zum größ-
ten Teil auch gleich vor Ort ver-
braucht.
Die Betreiberin, die Kindervereini-
gung e.V. Chemnitz hat keinen
fernen Investor für diese Maßnah-
me gewinnen können, sondern
die Bürgerenergiegenossenschaft
Erzgebirgsenergie eG.
Die Erzgebirgsenergie eG wurde
von ErzgebirgerInnen für Erzge-
birgerInnen gegründet.
„Unser Ziel ist es, vorhandene
Dachflächen für die Erzeugung
von günstigem Sonnenstrom zu nutzen", erklärt-
Jörg Heinicke, ehrenamtlicher Vorstand. „Wir sind
Tüftler und Macher aus dem Erzgebirgskreis, die die
Chancen der Energiewende für unsere Region nut-
zen wollen. Die Idee ist einfach: Auf dem Dach Son-
nenstrom erzeugen und im Gebäude darunter
gleich verbrauchen.“ berichtet Heinicke weiter. Die
Erzgebirgsenergie eG arbeitet ausschließlich mit

Handwerkern der Region zusam-
men und so bleibt die Wertschöp-
fung hier.
Finanziert werden die Projekte der
Bürgerenergiegenossenschaft von
deren Mitgliedern. Ein Genossen-
schaftsanteil ist schon für 100 Euro
zu erwerben.
„Wir hoffen, dass möglichst viele
Thalheimer Bürger und Bürgerin-
nen mitmachen und Mitglied in
unserer Bürgerenergiegenossen-
schaft werden", signalisiert Brigit
Böhm als zweite ehrenamtliche
Vorständin.
Am 5. März wurden die Eltern der
Kita Kinderland über den geplan-

ten Bauablauf informiert. „Die Bauarbeiten werden
an die Abläufe im Kindergarten angepasst. So wird
zum Beispiel die Mittagsruhe der Kinder auf alle Fäl-
le gewährleistet", informierte Birgit Böhm.
Wer sich über eine Mitgliedschaft in der Bürger-
energiegenossenschaft informieren will, findet hier
weitere Informationen 
erzgbirgsenergie.de/mitglied n

Außergewöhnliche Perspektive auf die Baumaßnahme der Anton-Günther-Straße. Die Straße wird grund-
haft ausgebaut inklusive aller anliegenden Medien, wie zum Beispiel Strom, Wasser und Abwasser. 
(Bilder: Martina Brunner)
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>> Hexenfeuer 2025:
Wichtige Informationen zur Anmeldung und zur städtischen Veranstaltung

Damit alle Veranstaltungen bzw. angemeldeten Feuer
sicher und geordnet ablaufen, bitten wir um Beach-
tung folgender Hinweise.
Anmeldung für private Hexenfeuer: Wer ein eigenes
Hexenfeuer ausrichten möchte, muss dieses rechtzei-
tig anmelden. Die Frist zur Beantragung läuft bis
Dienstag, den 22. April 2025. Bitte beachten Sie, dass
eine neue Verwaltungskostensatzung
durch den Stadtrat beschlossen wur-
de und somit in diesem Jahr eine hö-
here Gebühr anfällt.
Den Antrag  sowie die Satzung finden
Sie auf unserer Website oder scannen
Sie die QR-Codes:
Wichtig: es kann aus Sicherheitsgrün-
den ggf. zu Ablehnungen von bean-
tragten Feuern kommen. Wir bitten
hierfür vorab um Verständnis.
Zentrales Hexenfeuer mit Lampio-
numzug: Alle Bürgerinnen und Bürger

sind herzlich eingeladen, das zentrale Hexenfeuer auf
dem Festplatz zu besuchen. Zusätzlich wird es wieder
den traditionellen Lampionumzug geben, dieser star-
tet um 19:00 Uhr auf dem Festplatz. Für Speisen und
Getränke sorgt der Jugendclub Thalheim, für musika-
lische Unterhaltung freuen wir uns auf Just for Fun.
Grünschnittannahme für das Hexenfeuer: Damit ge-
nügend Material für das Hexenfeuer auf dem Festplatz
zur Verfügung steht, wird am Donnerstag, den 
24. April 2025, eine Grünschnittannahme organisiert.
Interessierte können ihren Grünschnitt in der Zeit von
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr auf dem Bauhofgelände
(Zwönitztalstraße) abgeben. Gern können Sie sich
auch unter bauhof@thalheim-erzgeb.de oder
03721/262-30 melden.

Wir freuen uns auf ein sicheres und fröhliches 
Hexenfeuerfest 2025!

Ihre Stadtverwaltung n

>> 15 Jahre Schuhhaus Gaideczka

Aufgrund unseres 15-jährigen Jubiläums möchten
wir uns bei allen treuen und lieben Kundinnen und
Kunden bedanken. Die letzten Jahre waren schwie-
rig. Wir wollen aber gemeinsam mit unseren 
Verkaufspersonal Frau Rehropp, Frau Arnold und
Frau Möckel immer wieder neue, tolle, schicke und
bequeme Schuhmode und Handtaschen anbieten.
Das Schuhhaus in der Chemnitzer Straße 1 in Thal-
heim (Nähe Rossmann) freut sich auf einen baldi-
gen Besuch. n

>> 20 Jahre MÜLLER Elektroanlagen

Am 05.03.2025 konnten
wir unser 20jähriges Fir-
menjubiläum begehen,
was wir in einer gemütli-
chen Runde im Kreise al-
ler Mitarbeiter feierten.
Dazu gab es Kaffee, eine
personalisierte Torte von
der Bäckerei Tauscher
und andere Leckereien.
Ein herzliches Danke-
schön möchte ich allen meinen Mitarbeitern für ihre
zuverlässige Arbeit und ihren täglichen engagierten
Einsatz sagen. Ebenfalls danken wir unseren Kun-
den für ihre Treue und die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Auch für die Zukunft können wir Ihnen
sach- und fachgerechte Elektroinstallationsarbeiten
garantieren: Mein Sohn Christian, ebenfalls Meister
im Elektrotechniker-Handwerk, unterstützt uns be-
reits jetzt mit Rat und Tat und frischen, innovativen
Ideen. Dadurch können spezielle Kundenwünsche
für Photovoltaik-Komplettanlagen und E-Mobilität
noch besser projektiert und angeboten werden.
Unser Fachgeschäft für Hausgeräte, wie Waschma-
schinen, Wäschetrockner, Kühlschränke  etc. leitet
unser Mitarbeiter Rico Wolf engagiert, kundenorien-
tiert und mit viel Sachverstand. Es befindet sich eben-
falls in der Unteren Bahnhofstraße 32 in Thalheim.
Wir freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit.

Wolfgang Müller, MÜLLER Elektroanlagen
Telefon: 03721-260350 n
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>> Aufruf zur Beteiligung
am Stadtfest Thalheim!

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,
vom 19. bis 29. Juni feiern wir gemeinsam unser
großes Stadtfest – ein Fest von uns, für uns! Da-
mit es bunt, abwechslungsreich und unvergesslich
wird, brauchen wir euch alle!
 Schmückt unsere Stadt! Lasst Thalheim in

festlichem Glanz erstrahlen – mit bunten Deko-
rationen, Blumen, Wimpeln oder kreativen Ide-
en. Jede Gasse, jeder Platz kann Teil des Festes
werden!

 Bringt eure Ideen ein! Ob Musik, Kunst, Hand-
werk, Mitmach-Aktionen oder kulinarische High-
lights – euer Beitrag macht das Stadtfest einzigartig.

 Packt mit an! Gemeinsam gestalten wir Büh-
nen, Stände und Programmpunkte. Jede helfen-
de Hand ist willkommen.

Seid dabei und macht unser Stadtfest zu etwas
ganz Besonderem! Interesse? Ideen? Meldet
euch telefonisch unter der 03721/262-26, per Mail
an pressestelle@thalheim-erzgeb.de oder sprecht
uns einfach an!

Lasst uns zusammen feiern – 
Thalheim feiert sich!
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>> Aktuelles aus dem Service-Wohnen im Hochhaus

Im März zogen im Servicewohnen der Diakonie, in
der Stadtbadstr. 36 in Thalheim die ersten Früh-
lingsboten ein. Gemeinsam bepflanzten die Ser-
vicemieter des Hochhauses ihre Blumen- und Bal-
konkästen. Es entstanden wunderschöne Arrange-
ments aus Frühblühern, die Lust auf mehr machen.
Wenn auch Sie Interesse am Servicewohnen ha-
ben, vereinbaren Sie gerne einen Termin unter
03721 2731902 oder 
www.sozialstation.thalheim@diakonie-erzgebirge.de

Am 3. März hieß es in der Tagespflege der Diakonie
in der Stadtbadstr. 36 in Thalheim Hellau und Alaaf.
In farbenfrohen Kostümen und bei geselliger Musik
verbrachten unsere Gäste eine tolle gemeinsame
Zeit in der Tagespflege. 
Wenn auch Sie Interesse an einem Besuch in der
Tagespflege haben, vereinbaren Sie gerne einen
Termin zum Schnuppertag unter 03721 2676477
oder
servicewohnen.thalheim@diakonie-erzgebirge.de
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Bild 1 – Wie jedes Jahr unter-
stützte uns der REWE Robby
Heggenstaller mit einer Spende
von 250 Überraschungseiern.
Diese werden den fleißigen Kin-
dern als kleines Dankeschön für
die bemalten Eier überreicht. 
Bild 2 – Auch EDEKA (Filiale Dis-
ka) stellte uns 250 Überra-
schungseier zur Verfügung. Vie-
len herzlichen Dank!
Bild 3 – Die Kinder der Kita Bie-
nenkorb haben uns eine bunte

Auswahl an toll bemalten Eiern
für den Osterbrunnen vorbeige-
bracht.
Bild 4 – Auch die Kinder des
Drei-Tannen-Horts waren fleißig
und stellten uns diese bunten Ei-
er zur Verfügung.
Bild 5 – Auch bei der Kinderta-
gespflege Sausewind wurde flei-
ßig gemalt und die Kinder hatten
jede Menge Spaß!
Bild 6 – Gleich zwei ganze Körbe
voller bunter Eier brachte uns die

Kita Sonnenschein vorbei.
Bild 7 – Damit die Ostereier Teil
des großen Osterbrunnens wer-
den können, müssen die Eier
noch lackiert und mit einem Holz-
stab versehen werden. Für die
Arbeit rund um den Osterbrun-
nen möchten wir uns an dieser
Stelle besonders bei der Familie
Weißbach bedanken! 
Bild 8 – Natürlich brachten uns
auch die Kinder von der Kita Kin-
derland tolle bunte Eier vorbei. 

1
2

3

4
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6

7

8
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>> Unsere Winterferien 2025 im „Drei-Tannen-Hort“

Die Winterferien 2025 im „Drei-
Tannen-Hort“ boten für unsere
Kinder eine bunte Mischung aus
spannenden Ausflügen, kreativen
Aktivitäten und sportlichen He-
rausforderungen – ein Erlebnis,
das hoffentlich in Erinnerung
bleibt.
Die erste Ferienwoche startete
mit einem Highlight für unsere
große Gruppe: einem Kinobesuch
in Aue, bei dem der Film „König
der Löwen: Mufasa“ die Herzen
der Kinder berührte. 
Auch für unsere ersten Klassen
gab es in dieser Woche ein klei-
nes Kino-Highlight: im Hort wur-
de der Film „Alles steht Kopf 1“
gezeigt, der nicht nur für Lacher,
sondern auch für nachdenkliche
Momente sorgte. Für sie stand
außerdem noch ein Besuch im
Ice House in Aue auf dem Pro-
gramm, wo viele sich das erste
Mal auf dem Eis versuchen durf-
ten.

Uns erwarteten allerdings noch
weitere sportliche Herausforde-
rungen in der ersten Ferienwo-
che. Ein Besuch beim Ringerver-
ein Thalheim brachte Einblicke in
den Ringersport und sorgte für
Begeisterung bei den Kindern.
Spannend wurde es außerdem
bei einem aufregenden Zweifel-
derballturnier in der Turnhalle der
Grundschule.
Auch die Kreativität kam nicht zu
kurz: Aus Kartons entstanden
beeindruckende Bauwerke. Ein
Häkelkurs und weitere hand-
werkliche Aktivitäten boten den
Kindern die Möglichkeit, sich aus-
zuprobieren.

Kulinarisch wurde es ebenfalls in-
teressant: Gemeinsam wurden
leckere Waffeln gebacken und
anschließend zusammen mit Pu-
derzucker, Zimt und Apfelmus
verputzt.
Die zweite Woche stand ganz im
Zeichen von Sport und Natur. Im
Sportpark Thalheim hatten die
Kinder die Möglichkeit, sich nach
Herzenslust auszutoben und ihre
sportlichen Fähigkeiten zu ver-
bessern. Als besonderes High-
light stand außerdem die Winter-
olympiade mit Boris vom SV Tan-
ne Thalheim e.V. - Abteilung Ski -
an, der die Kinder zu sportlichen
Höchstleistungen motivierte. An
dieser Stelle dafür noch einmal
herzlichen Dank!  

Wir blieben unserem Motto auch
weiterhin treu, denn ein weiterer
Ausflug führte unsere große
Gruppe in die Boulderlounge
nach Chemnitz, wo Klettern und
Teamgeist im Mittelpunkt stan-
den. 

Doch auch die Natur sollte nicht
zu kurz kommen. Die Kinder
konnten gemeinsam Vogelfutter
herstellen, um unseren gefieder-
ten Freunden in der kalten Jah-
reszeit etwas Gutes zu tun. Eine
Winterwanderung in der Natur
stand ebenfalls auf dem Pro-
gramm.
Zum Abschluss der Ferien wurde
es dann nochmal künstlerisch:
Aus Gips formten die Kinder tolle
Masken für die bevorstehenden
Faschingsfeier, und eine Fotobox
wurde gestaltet, um den Fa-
schingsspaß, der nach den Ferien
anstehenden Party festhalten zu
können.
Viel zu schnell gingen die Ferien
im „Drei-Tannen-Hort“ zu Ende –
Doch die nächsten sind bereits
nicht mehr weit entfernt. Die Be-
geisterung und die Kreativität der
Kinder haben die Ferienzeit für
alle zu einem besonderen Erleb-
nis gemacht und wir freuen uns
über die schönen Erinnerungen,
die die Kinder sich geschaffen ha-
ben.

Das Team des 
„Drei-Tannen-Hort“ n
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>> Blick zurück auf den Aktionstag „Betriebe in der Schule“

Am 30.01.2025 fand für unsere
Schüler der Oberschule Thalheim
der Aktionstag „Betriebe in der
Schule“ statt – ein Format, dass
den Schülern praxisnahe Einbli-
cke in die Berufswelt ermöglich-
te. Aufgrund der positiven Reso-
nanz der vergangenen Jahre hat
der Platz im Schulhaus der Ober-
schule nicht mehr ausgereicht,

sodass wir auf die Neveon Arena
in Burkhardtsdorf ausweichen
mussten. Gemeinsam mit der
evangelischen Oberschule in
Burkhardtsdorf wurde der Akti-
onstag im neuen Format organi-
siert und vorbereitet. Zahlreiche
Unternehmen der Region präsen-
tierten sich den Jugendlichen und
gaben wertvolle Informationen
zu Ausbildungsmöglichkeiten,
Karriereaussichten und prakti-
sche Einblicke in unterschiedli-
chen Branchen. Der Aktionstag
war ein voller Erfolg und bot den
Schülern die Chance, ihre Vor-
stellungen über ihre berufliche
Zukunft zu konkretisieren. Nicht
nur die Schüler profitierten von
der Veranstaltung, auch die Un-
ternehmen sahen im Aktionstag
eine Gelegenheit potenzielle Aus-
zubildende oder Praktikanten zu
gewinnen.
Ein großes DANKESCHÖN möch-
ten wir an dieser Stelle allen Un-
ternehmensvertretern sowie der
Wirtschaftsförderung des Erzge-
birgskreises senden, die uns in
diesem Jahr unterstützt haben!

Wenn auch Sie Ihr Unternehmen
den Schülern der Oberschule
Thalheim präsentieren möchten
oder am Aktionstag „Betriebe in
der Schule“ teilnehmen wollen –
wenden Sie sich gern an die Pra-
xisberaterin Frau Schmidt unter:
0176 4390 3480 oder 
schmidt.an@gesa-ag.de n

>> Winterferien an der Oberschule Thalheim

Während der Winterferien an un-
serer Schule erlebten wir eine
abwechslungsreiche und kreative
Zeit, die uns noch enger zusam-
mengebracht hat.
Bereits zu Beginn der Ferien star-
teten wir mit verschiedenen
Spielen, die nicht nur für viel
Spaß, sondern auch für ein stär-
keres Gemeinschaftsgefühl sorg-
ten. In kleinen Gruppen und im
ganzen Verbund traten wir in
freundschaftlichen Wettkämpfen
gegeneinander an, was den
Teamgeist förderte und uns lehr-
te, zusammenzuarbeiten und
Rücksicht zu nehmen.
An diesem Tag besuchte uns auch
Celine Weiß, die zuständige Mitar-
beiterin des Rathauses für die Kin-
der- und Jugendbeteiligung. Mit
ihr haben wir zusammen ein krea-

tives Angebot durchgeführt, wel-
ches auch Teil der Beteiligung der
Stadt Thalheim werden wird.  

Ein weiterer Höhepunkt war die
kreative Bügelperlen-Aktion. Je-
der von uns erhielt die Möglich-
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>> Mähfreier Mai – Gemeinsam für mehr Biodiversität vor unserer Haustür

Die Blühbotschafter der LEADER Region Zwönitz-
tal/Greifensteine unterstützen die Aktion „Mähfrei-
er Mai“ des NABU, um für mehr Insekten und Pflan-
zenarten zu sorgen. Aber warum ist das wichtig und
was können Gartenbesitzer in ihrem Garten tun?

Warum brauchen wir überhaupt Insekten?
Der NABU schreibt auf seiner Internetseite (Quelle:
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/
insekten-und-spinnen/insektensterben/23580.html):
„Insekten sind mit mehr als einer Million Arten die
artenreichste Tierklasse überhaupt. Allein in
Deutschland geht man von über 34.000 Insekten-
arten aus. So vielfältig wie die Welt der Insekten
ist, so wenig können wir auf sie verzichten. Das
Funktionieren fast aller Ökosysteme hängt von ih-

nen ab: Insekten
sind wichtig als Nah-
rungsgrundlage (z.
B. für Vögel; Anm. d.
Verf.), zur Bestäu-
bung, als Nützlinge
in der Forst- und
Landwirtschaft (z. B.
Marienkäfer und ihre
Larven fressen u. a.
Blattläuse und Kar-
toffelkäfer; Anm. d.
Verf.) und als Ver-
werter für gesunde
Böden. Damit sind
sie für Mensch und

>> Oberschule Thalheim:
genialsozial sucht wieder Arbeitsplätze für den guten Zweck!

Mit vielen kleinen Kräften können große Dinge be-
wirkt werden. So auch am Aktionstag von genial -
sozial, der dieses Jahr am 24. Juni 2025 stattfindet. 

Einen Tag lang tauschen Schülerinnen und Schüler
die Schulbank gegen einen Arbeitsplatz. Mit dem
erarbeiteten Geld werden Projekte, die junge Men-
schen in ärmeren Regionen der Welt, aber auch im
Umfeld ihrer eigenen Schule einsetzen, unterstüt-
zen. So werden Lebens- und Bildungschancen in
Sachsen und der Welt verbessert und die Zukunfts-
perspektiven von vielen Menschen zum Positiven
gewendet. Über 250 Schulen und ca. 30.000 Schü-
lerinnen und Schüler in ganz Sachsen haben sich
bereits für den Aktionstag 2025 angemeldet.

Diese engagierten Jugendlichen suchen nun in allen
Kommunen Sachsens nach Arbeitgebern, die eben-
falls Lust haben, Dinge zum Guten zu verändern.
Gibt es in Ihrem Unternehmen Tätigkeiten, die lie-
gen geblieben sind und von einem Schüler oder ei-
ner Schülerin am Aktionstag übernommen werden
können? Nutzen Sie die Gelegenheit, diese Aufga-
ben anzugehen und gleichzeitig am Aktionstag mit
jungen Menschen in Kontakt zu kommen und diese
für Ihre Branche zu interessieren. Sollten Sie jun-
gen Menschen in Ihrem Unternehmen willkommen
heißen wollen, inserieren Sie Ihr Ein-Tages-Joban-
gebot gerne unter www.localwork.de/genialsozial.
Mehr Informationen zum genialsozial Aktionstag
finden Sie unter: www.genialsozial.de  n

keit, mit Bügelperlen eigene klei-
ne Kunstwerke zu gestalten. Ob
einfache Muster oder komplexe
Designs – die Vielfalt der Ideen
überraschte uns alle und eröffne-
te jedem die Chance, seiner Fan-
tasie freien Lauf zu lassen. Diese
Aktivität zeigte, wie viel Freude
in der kreativen Umsetzung
selbst kleinster Dinge steckt.
Nach der künstlerischen Betäti-
gung kehrten wir zu einem ent-
spannten Rahmen zurück: Wir
versammelten uns, um gemein-
sam einen Film zu schauen. Der
Filmtag bot eine willkommene
Auszeit, in der wir in eine andere

Welt eintauchen konnten. Die ge-
mütliche Atmosphäre und der ge-
meinsame Genuss des Films
sorgten für viele angenehme Ge-
sprächsimpulse, die auch nach
Ende des Films noch nachwirkten.
Zum krönenden Abschluss der
Ferien stand das Backen auf dem
Programm. Dabei lernten wir
nicht nur grundlegende Back-
techniken, sondern auch, wie
wichtig es ist, im Team zu arbei-
ten. Das gemeinsame Dekorieren
und Verzieren der Backwaren
machte das Erlebnis zusätzlich
besonders und schuf schöne Er-
innerungen, die uns noch lange

in Erinnerung bleiben werden,
wie natürlich auch das anschlie-
ßende Essen der von uns zube-
reiteten Leckereien. 

Insgesamt waren die Winterferi-
en eine gelungene Mischung aus
Spiel, Kreativität, Entspannung
und Genuss. Diese erlebnisrei-
chen Tage haben uns nicht nur
viel Freude bereitet, sondern
auch gezeigt, wie vielfältig und
bereichernd gemeinsames Erle-
ben sein kann.

Schulsozialarbeiterin 
Jessica Fiedler n
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Natur unersetzlich. Doch die Insekten sind gefähr-
det, die Bestände gehen massiv zurück.“ Grund da-
für ist nicht nur der Einsatz von Pestiziden in der
Landwirtschaft. Auch Kiesflächen, exotische Blu-
men und Sträucher und der ebenmäßige Rasen in
unseren Gärten sind leider nutzlos für unsere In-
sekten. Es fehlt an Lebensraum und Nahrung. Diese
finden heimische Insekten in wenig berührten Flä-
chen und an heimischen Blüten.

Hier sind ein paar hilfreiche Tipps zu insekten-
freundlichem Gärtnern:

Wie kann ich insektenfreundlich mähen?
Zunächst einmal braucht es im Garten Gras- oder
besser Grünflächen, die im mähfreien Mai einmal
nicht gemäht werden. Nein, der Lieblingsrasen
muss deshalb nicht komplett weichen und der Gar-
ten muss auch keine ungepflegte Wildnis werden.
Nicht gemähte Kleinflächen hinter dem Garten-
häuschen oder am Kompost eignen sich genauso
wie ein zeitversetztes Mähen der verschiedenen Be-
reiche des Gartens. Das fördert das Wachstum von
heimischen Wildblumen auch und bietet damit Nah-
rung und Unterschlupf für zahlreiche Arten. Die In-
sekten können sich in die nicht gemähten Bereiche
zurückziehen oder dorthin nach Bedarf wechseln.
Damit Wege nicht zuwuchern, mähen Sie am bes-
ten eine schmale Kante.

Übrigens, wussten Sie schon, dass auch Wespen
nützlich sind? Genau wie die Bienen schlürfen sie
Nektar, fliegen von Blüte zu Blüte und bestäuben

somit z. B. unsere Obstbäume. Im Gegensatz zu
Bienen machen Wespen dies aber auch an kühleren
und regnerischen Tagen. Außerdem fressen sie
Blattläuse, Fliegen und Mücken. Die Wespen wie-
derum dienen Vögeln und Spinnen als Futter und
für Igel sind die Larven der Wespe eine willkomme-
ne Abwechslung auf dem Speiseplan.

Wir Blühbotschafter laden nun alle ein, sich am
„Mähfreien Mai“ zu beteiligen. Ob im eigenen Gar-
ten, in Kommunen oder in Gemeinschaftsanlagen –
jeder Quadratmeter zählt! Lassen Sie die Natur
sprießen, genießen Sie die Schönheit der blühen-
den Wiesen mit Schmetterlingen, Bienchen und
Blümchen. Teilen Sie Ihre Erfahrungen und Bilder
mit uns unter dem Hashtag #MähfreierMai und zei-
gen Sie, wie schön und vielfältig unsere Region sein
kann.

Sie möchten mehr wissen? Vom 19. bis 25. Mai
organisieren die Blühbotschafter verschiedene Ver-
anstaltungen in der "Woche der Artenvielfalt", um
über die Bedeutung der Biodiversität aufzuklären
und Sie für unsere heimische Natur zu begeistern.
Informationen zu den Terminen und Orten finden
Sie auf unserer Website und in den sozialen Medien.

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern
zur Verfügung. Mit blühenden Grüßen
Sylvia, Mandy und Renaldo 
Blühbotschafter aus Thalheim

www.gebirgsbluetenland.de n

>> Historisches aus Thalheim – Deutscher Meister im Dreisprung

Willy Drechsel wurde
am 7. August 1908 in
Thalheim als Sohn ei-
nes Strumpfwirkers
und Sportlers gebo-
ren. Er fand schon im
Kindesalter zum ATV
(Allg. Turnverein Thal-
heim) in die Sparte
Volksturnen, dem Vor-
läufer der Leichtathle-
tik. Seine Spezialdis-
ziplinen wurden Drei-
sprung, Hochsprung,
Weitsprung sowie 100- und 200-m-Läufe. Nach Ab-
schluss der Volksschule arbeitete Willy Drechsel in
der Fa. L. Kunig als Strumpfwirker.
Durch seine Liebe zum Sport und intensives Trai-
ning konnte er besonders im Dreisprung große Er-
folge erzielen. Willy Drechsel entwickelte sich durch

seine Erfolge zu einem Leistungssportler in ganz
Deutschland. Er nahm in den Jahren 1925 bis 1939
an vielen deutschen Gaumeisterschaften und Deut-
schen Meisterschaften erfolgreich teil und errang
meist 1. und 2. Plätze.

1930 am Landesturnfest der Sächsischen Turner-
schaft in Chemnitz   

1. Sieger im Dreisprung mit 13,74 m

1931 Gaumeisterschaft der Turnvereine der Deut-
schen Turnerschaft in Annaberg

1. Sieger im Weitsprung mit 6,63 m
1. Sieger im Hochsprung mit 1,67 m
1. Sieger im Dreisprung mit 14,05 m
1. Sieger im 100 m Lauf in 10,8 Sek.
1. Sieger im 200 m Lauf in 24,0 Sek.

1931 wurde Willy Drechsel Deutscher Meister im
Dreisprung in Berlin.
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1932 wurde er erneut Deutscher Meister im Drei-
sprung

1935 erreichte er
die Jahresbestleis-
tung mit 14,99 m
im Dreisprung und
wurde Deutscher
Meister. Sein Ziel,
die 15,0 m Marke,
verfehlte er nur
um 1 cm.

Willy Drechsel war
Kandidat für die
Olympischen Spie-
le 1936 in Berlin
im Dreisprung,

außer ihm waren noch zwei Thalheimer Sportler
Olympiakandidaten, Reinhold Leuschel als Geräte-
turner und Alfred Pester als Handballer.

Leider wurde seine sportliche Laufbahn 1939 durch
die Einberufung zur Wehrmacht jäh beendet. Er
kam in das in Thalheim bekannte Baubataillon, das
an der Ostfront sein Ende fand.

Willy Drechsel fiel am 1. März 1945 in der Slowakei.
Er sollte als Sportler in Thalheim nicht vergessen
werden.

(Text und Bild: Dr. Hartmut Scheibner [HKV] und
Christine Drechsel) n

>> Theo triumphiert – Erfolgreiche Saison für
Thalheimer Nachwuchssportler

Die Wintersportsaison 2024/25 war für den jungen Thalheimer
Athleten Theo Broda ein voller Erfolg. Mit großer Leidenschaft und
hartem Training sicherte er sich zahlreiche Titel.

Er gewann die Ziener Sachsenpokalmeisterschaft sowie die 
Sachsenmeisterschaft im Skispringen und in der Nordischen 
Kombination. Zudem holte er Gold bei den Erzgebirgsspielen in
beiden Disziplinen.

Mit diesen beeindruckenden Leistungen hat Theo nicht nur sich
selbst, sondern auch seine Heimatstadt stolz gemacht. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser herausragenden Saison! n



Vom 14. bis 16.03. fanden in Reilingen-Hocken-
heim die diesjährigen Deutschen Meisterschaften
der U17 im gr/röm Stil statt. Unter der großen
sächsischen Delegation waren mit Rafeal Bohn, Bo-
as Bertram Böttger, Vin Bräuer und Nic Fröhnert
auch 4 Ringer des RV Thalheim. Hohe Teilnehmer-
zahlen und ein starkes Niveau ließen erkennen,
dass die Trauben bei dieser Meisterschaft sehr hoch
hingen. In der Gewichtsklasse bis 55 kg schieden
Boas und Rafael nach einem Sieg und zwei Nieder-
lagen vorzeitig aus, ebenso Vin Bräuer (65 kg) nach
zwei Niederlagen. Nic Fröhnert (65 kg) konnte zwei
Siege einfahren, schied jedoch ebenso nach 2 Nie-
derlagen vorzeitig aus. n
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>> Mitteldeutsche Meisterschaften

Insgesamt 131 Starterinnen aus 35 Vereinen und 
8 Bundesländern kämpften am 8.3.25 in Werdau
um die Medaillen zur Mitteldeutschen Meister-
schaft. Für den RV Thalheim gingen Aliya Leistner
(U17_53 kg/6TN), Vanessa Bohn (U14_42
kg/5TN), Miri Weber (28kg/7TN), Hanna Schaaf (31
kg/9TN) und Charlotte Drechsel (U12_44 kg/5TN)
an den Start.
Unsere Mädels zeigten sich in Bestform und ließen
nichts anbrennen. Ungeschlagen mit jeweils 4 Sie-
gen fegten Vanessa, Charlotte und Hanna durchs
Turnier. Noch einen Sieg mehr erzielt Aliya. 4 tolle,
wohlverdiente 1. Plätze. Auch Miri Weber zeigte ei-
ne gesteigerte Form und konnte gegen die spätere
Siegerin des Turniers fast einen Schultersieg er-
kämpfen. Leider verlor sie nach einem Sieg erneut
auf Schultern und landete somit auf dem undank-
baren 4. Platz. n

>> Deutschen Meisterschaften

>> Trainingstag in Leipzig

Am Samstag, 22.03. folgten ca. 90 Nachwuchsta-
lente aus ganz Deutschland, darunter auch sechs
Sportler vom RVT,
der Einladung von
Olympiateilnehme-
rin Anastasia Blay-
vas. Nach einer ge-
meinsamen Erwär-
mung zeigte sie
dem Nachwuchs
ihre Spezialtech-
nik, den Achsel-
wurf, welcher im
Anschluss intensiv geübt wurde. Natürlich kam eine
Autogrammstunde nicht zu kurz. Geduldig wurden
Ringerschuhe, Autogrammkarten und Trikots sig-
niert. n
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>> Erfolgreicher Einstieg in Einzelwettbewerbe

Das Frühjahr steht bei den Turne-
rinnen im Zeichen der Einzelmeis-
terschaften. Los ging es am
15./16. März mit den Wettbewer-
ben auf Turnkreisebene. 

Am 15. März richteten die Thal -
heimerinnen selbst die Turnkreis-
spiele der Pflichtklassen aus. Ins-
gesamt 49 Turnerinnen aus Thal-
heim, Chemnitz, Lugau und Gers-
dorf gingen an den Start. Die bes-
ten 8 jeder Leistungsklasse quali-
fizierten sich für die Turnbezirks-
spiele. 
In der Altersklasse bis 7 gingen
fünf Tanne-Turnerinnen an den Start. Bis auf Sally
Viehweger trainieren alle erst seit September und
absolvierten hier ihren 1. Wettkampf. Allen Mäd-
chen gelang das trotz Aufregung richtig gut – neben
Sally Viehweger qualifizierten sich Liz Kramer, Lena
Müller und Mila Herold direkt für die Turnbezirks-
spiele. Sally erturnte außerdem am Reck mit einer
blitzsauberen Übung die höchstmögliche Punktzahl
von 13 Punkten. In der AK bis 9 Jahre ging mit
Charlotte Paetzold nur eine Tanne-Turnerin am
Start. Charlotte sammelte in ihrem 2. Wettkampf
überhaupt vor allem am Sprung und Boden wert-
volle Punkte und freute sich am Ende über die Bron-
zemedaille. In der AK bis 11 starteten sechs Tanne-
Turnerinnen. Fünf davon sind zum Jahreswechsel
erst in die neue Leistungsklasse mit höheren Anfor-
derungen gewechselt und mussten leider am Bal-
ken ein paar Federn lassen. So gelang es nur Hele-
ne Scheibner mit einem tollen 3. Platz sich für die
Turnbezirksspiele zu qualifizieren. Thia Reumuth,
die eigentlich aufgrund ihres Alters noch in der AK
bis 9 starten könnte und somit deutlich die jüngste
Starterin dieser AK war, verpasste die Qualifikation
mit Platz 10 knapp. 

Am 16. März turnten die Kürklassen ihre Kreismeis-
terinnen im Sportforum Chemnitz aus. Für die Leis-
tungsklassen 3, 2 und 1 war es eher ein Testwett-
kampf – in diesen Leistungsklassen sind alle Turne-
rinnen für die Bezirksmeisterschaften qualifiziert.
Nichts desto trotz wollten sie natürlich nach vier-
monatiger Wettkampfpause ihre Übungen best-
möglich präsentieren. Auch wenn noch nicht alles
perfekt gelang, gewannen alle jungen Damen eine
Medaille. Lucy Pampel, Greta Dorst und Michelle
Becher konnten sich in ihren jeweiligen Leistungs-
klassen den Bezirksmeistertitel erturnen. Die Mäd-
chen der LK4 hatten es etwas schwerer – bei diesen
ging es in jeder Altersklasse um vier Startplätze für
die Bezirksmeisterschaften. In der L4 12/13 Jahre
schafften Helene Dorst und Alice Ullmann mit den
Plätzen 2 und 3 die Qualifikation. Lea Günter setzte
sich in der LK4 16/17 Jahre klar gegenüber der
Konkurrenz durch und ist somit ebenfalls für die Be-
zirksmeisterschaften qualifiziert. Hinzu kommt hier
noch Leonie Pfuhl, die in der LK4 18-29 Jahre als
einzige Turnerin am Start war. 

Text und Fotos: Silke Eiser n
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>> Wir brauchen Hilfe!

Liebe Leserinnen und Leser des Stadtanzeigers,
Seit Jahren ist unser Rollstuhl-Kleinbus des Behin-
dertenverbands Landkreis Stollberg e.V. eine un-
verzichtbare Lebensader. Auch für die ca. 180 Mit-
glieder der Orts-
gruppe in Thalheim
kommt der Kleinbus
zum Einsatz. Er holt
Menschen ab und
bringt sie dorthin,
wo das Leben pul-
siert: zum Einkau-
fen, zu Arzt- und Therapieterminen, zu Sozialtreffs,
kulturellen Veranstaltungen oder einfach in die Na-
tur. Unser Bus ist eine Brücke zur Gemeinschaft –
ein Symbol dafür, dass niemand zurückgelassen
werden darf.  Gemeinsam unterwegs sein fördert
das Miteinander und stärkt soziale Bindungen.

Warum wir jetzt Ihre Hilfe brauchen  
Unser aktueller Bus ist in die Jahre gekommen. Er
ist häufig reparaturanfällig, die Kosten steigen, und
jede Panne bedeutet: Menschen bleiben unfreiwillig
zu Hause. Die Folgen? Vereinsamung, gesundheitli-
che Risiken und der Verlust von Lebensqualität. Um
weiterhin verlässlich helfen zu können, benötigen
wir dringend einen neuen, barrierefreien Rollstuhl-
Kleinbus – doch dies übersteigt unsere finanziellen
Möglichkeiten.  

Unterstützen Sie uns bitte durch eine Spende, jeder
Betrag hilft:

https://www.99funken.de/
https-behindertenverband-lkrs

oder

Behindertenverband Landkreis Stollberg e.V. 
„Projekt Kleinbus“
IBAN DE84 8705 4000 3723 0011 48 und 
BIC WELADED1STB

* Wird eine Spendenquittung benötigt, bitte auf der
Überweisung vermerken.

Jede Fahrt schenkt nicht nur Mobilität, sondern
auch Hoffnung, Lachen und das Gefühl: „Ich gehöre
dazu.“ Gemeinsam können wir dazu beitragen,
dass auch Menschen mit eingeschränkter Mobilität
ein aktives Leben führen können.
Vielen herzlichen Dank!

Cornelia Schricker 
Vorsitzende Ortsgruppe Thalheim des 
Behindertenverbandes Landkreis Stollberg e.V. n
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>> AKTUELLE VERANSTALTUNGEN

Fr. 17.04. | 18 Uhr | Clubmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim 

Mi 23.04. | 16 – 17 Uhr | Eltern-Kinder-Nach-
mittag | Basteln (Karten- und Brettspiele, Mär-
chen) | Laternen gestalten | für Eltern und 3-
bis 7-Jährige | Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a 

Mi. 30.04. | Hexenfeuer auf dem Festplatz
| 19 Uhr Lampionumzug | mit dem Jugend-
club Thalheim | musikalische Unterhal-
tung mit Just for Fun 

Do. 01.05. | Saisoneröffnung an der Rent-
ners Ruh

Do. 01.05 | 11 - 17 Uhr | Hoffest an der Wie-
senmühle | Essen, Getränke, Musik und Spaß

Fr. 02.05. | 18 Uhr | Stadtmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim 

Di 06.05. | 10 - 12 Uhr | Seniorentreff | Kar-
ten-/Brettspiele, Basteln, Tanzen, Lesen, Musik,
Informatives, Quatschen | Stiftung Tholm,
Friedrichstr. 1a 

Sa. 10.05. | 14 – 18 Uhr | Eröffnung der Aus-
stellung „35 Jahre Stadtchor Thalheim“ |
Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a (Ausstellung bis
29.06.2025) 

Mi 14.05. | 16 - 18 Uhr | offener Kreativtreff
| Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a 

Fr. 15.05. | 18 Uhr | Clubmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim 

Di 20.05. | 16 Uhr | Frühlingsspaziergang:
Essbares am Wegesrand | mit den Blühbot-
schaftern unterwegs | Treffpunkt: Bahnhof
Thalheim | Anmeldung unter 03721 2690787
oder info@tholm.art (Stiftung Tholm) 

Do 22.05. | 9 Uhr | Frühstück für Leib & See-
le | ab 10 Uhr: Herstellen von Samenkugeln
und Informationen zu insektenfreundlichen Bal-
konkästen und Kleinstflächen | Teelicht e.V.,
Vereinshaus, Stadtbadstraße 12 | Anmeldung
unter 03721 2690787 (Stiftung Tholm) 

Sa. 24.05. | 14 Uhr | Vereinszusammen-
kunft des Numismatischen Vereins Stoll-
berg e.V. mit aktuellen Informationen, unter
dem Motto „Thalheimer Stadtansichten“ werden
Vereinsmitglieder und Gäste gebeten, Belege
wie Ansichtskarten, Medaillen oder Abzeichen
mit Bezug auf Thalheim „100 Jahre Stadtrecht“
vorzustellen, ab 16 Uhr Informationsveranstal-
tung (Beratung, Münzbestimmung und Wert-
einschätzung) | in der Stiftung Tholm, Fried-
richstr. 1a

>> Friedensgeläut und Gebet

Wenn die Glocken läu-
ten, dann horchen wir
auf. Glockengeläut ist ein
Zeichen, das jeder ohne
Worte versteht. Es ist die
Einladung zum Gebet für
Christen aber auch ein
Ruf zum Frieden für alle.
Bereits 2018 und 2019
läuteten weit mehr als
1000 Glocken europa-
weit für den Frieden.
Dieses intensive Erlebnis
verband Einzelpersonen
und Institutionen über
alle Grenzen.

Am Freitag, 9. Mai 2025
um 18 Uhr – dem Euro-
patag und 80-jährigen Ende des 2. Weltkriegs – soll
es wieder soweit sein: Mit „Europe Rings for Peace“
soll das Friedensläuten erneuert werden.

Lassen Sie sich einladen, an diesem Tag ganz be-
sonders auf die Glocken zu hören und um 18 Uhr
zum Friedensgebet in die Ev.-Luth. Kirche zu
kommen.

Diakonin Waltraud Eichler, 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Thalheim n

Die am 7.10.2011 auf
dem Thalheimer Reiter-
platz öffentlich gegosse-
ne Glocke trägt die In-
schrift "Friede sei mit
euch."
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„Viele kleine Leute,
die an vielen kleinen Orten viele kleine Dinge tun,
können das Gesicht der Welt verändern.“ Afrikanisches Sprichwort

In diesem Sinne rufen die Blühbotschafter im 
LEADER-Gebiet Zwönitztal-Greifensteine und darü-
ber hinaus zur WOCHE DER ARTENVIELFALT
VOM 19. BIS 25. MAI 2025 auf. 

Wir haben den Traum,
dass sich in den ein-
zelnen Kommunen die
Bauhöfe, Vereine,
Schulen, Kitas und in-
teressierte Mitmen-
schen an dieser Aktion
rege beteiligen.
Sei es, dass sie die
Natur vor der Haustür
erleben, selber aktiv
werden, sich mit
Gleichgesinnten aus-
tauschen und, und,
und.
Auf unserer Homepa-
ge gibt es Anregungen

und Impulse, was alles möglich sein kann. Wichtig
ist es, endlich ins Tun zu kommen. Geredet wurde
bisher genug.
Als Abschluss dieser Woche wird es am 25. Mai
2025 von 10.00 bis 16.00 Uhr einen „Markt der
Möglichkeiten“ in der Gartenanlage in Ehrenfrie-
dersdorf, Triftweg geben. Dort gibt es die Möglich-
keit beim „1. Lebensinsel-Stammtisch“ mehr über
das Thema Insektenschutz vor der eigenen Haustür
zu erfahren, die Blühbotschafter kennen zu lernen,
sich auszutauschen und zu vernetzen, sowie selber
aktiv zu werden.
Als Koordinatorin steht Yvonne Scholz vom LPV
„Zschopau-/Flöhatal e.V.“ zur Verfügung, die seit
Ende 2019 die Information -und Öffentlichkeits-
kampagne „Lebensinsel“ begleitet. Dieses Projekt
hat das Ziel, die Lebensbedingungen unserer ein-
heimischen Insekten nachhaltig zu verbessern.
Nähere Informationen gibt es auf unserer Homepa-
ge: www.lpv-pobershau.de oder bei Yvonne Scholz
Telefon: 03735 7696338
E-Mail: scholz@lpv-pobershau.de n
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Der Stadtchor feiert Geburtstag und lädt herzlich zum Zuhören ins Konzert und zum Anschauen in die
Ausstellung ein. Wir sagen Danke an alle heutigen und alle ehemaligen Choristen und Vereinsmitglie-
der, sowie an alle Sponsoren und Besucher unserer vielen Auftritte in den vergangenen 35 Jahren.
Bleibt uns treu – dann kann unser gemeinsamer Gesang auch in den nächsten Jahren erklingen. 
Euer Stadtchor Thalheim e.V. n

Das Kuratorium „Tag der Sach-
sen“ hat in seiner Sitzung am 
6. März 2025 Landtagspräsident
Alexander Dierks zu seinem
neuen Präsidenten gewählt. No-
miniert vom Landessportbund
wurde Dierks fast einstimmig
zum Repräsentanten des Festes
bestimmt. Er tritt die Nachfolge
von Landtagspräsident a. D. Dr.
Matthias Rößler an, der nicht er-
neut kandidiert hatte.
Der Wahl vorausgegangen war
die Verabschiedung von Matthi-
as Rößler aus dieser Funktion,
die er seit 2010 ausgefüllt hat-
te. Als erster Vizepräsident des

Kuratoriums würdigte Thalheims
Bürgermeister Nico Dittmann in
einer Laudatio Rößlers Engage-
ment und leidenschaftliches
Wirken für das Volks- und Hei-
matfest, das regelmäßig meh-
rere 100.000 Menschen an-
zieht. Im Namen des Kuratori-
ums überreichte er aus diesem
Anlass eine Ehrenprägung der
zum Tag der Sachsen heraus-
gegebenen Festmedaillen. Als
Vertreter des Sächsischen
Städte- und Gemeindetags ist
Nico Dittmann seit 2023 einer
der beiden Vizepräsidenten des
Kuratoriums.

>> Kuratorium „Tag der Sachsen“ mit neuem Präsidenten

Verabschiedung des alten 
Kuratoriumspräsidenten
(Foto: Sächsische Staatskanzlei)

ERLEBEN |
ÜBERREGIONALE INFORMATIONEN



Der Tag der Sachsen wird seit 1992 als größtes bür-
gerschaftliches Fest an wechselnden Orten in Sach-
sen begangen. Getragen wird er von einem Kurato-
rium landesweit aktiver Vereine und Verbände.
Auch im Erzgebirgskreis fand er bereits mehrfach
statt, so in Annaberg-Buchholz, Marienberg, Oels-
nitz/Erzgebirge, Schwarzenberg und zuletzt 2023
in Aue-Bad Schlema.

In diesem Jahr findet bereits der 30. Tag der Sach-
sen statt. Vom 5. bis 7. September 2025 lädt die
Stadt Sebnitz
unter dem Mot-
to „Auf blühen-
de Erlebnisse“
zu drei erlebnis-
reichen Tagen
auf vielseitigen
Themenmeilen
und Bühnen
ein. Das Ehren-
amtsfest findet dabei erstmals grenzüberschreitend
statt. Das Festgebiet erstreckt bis in die tsche-
chische Nachbarstadt Dolní Poustevna. Aktuelle In-
formationen finden Sie unter: 
https://www.tagdersachsen2025.de.

Es wird in diesem Jahr also nicht nur in Thalheim
gefeiert. Merken Sie sich unbedingt schon einmal
das erste September-Wochenende für einen Besuch
in Sebnitz vor.

Judith Matzke
Kuratoriumsmitglied für den 
Verein für sächsische Landesgeschichte n
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Verabschiedung von Dr. Matthias Rößler als Kurato-
riumspräsident (Foto: Sächsische Staatskanzlei)

ÜBERREGIONALE INFORMATIONEN |
KIRCHENNACHRICHTEN

>> Geistliches Wort

Ostern – Jesus schafft Raum zum Leben!

1. Karfreitag: Jesus nimmt die Schuld auf sich.
Es war für Jesus ein schwerer Weg ans Kreuz auf
Golgatha. Er ist ihn gegangen, weil er die Schuld
der Welt auf sich nehmen sollte. So hat es Gott ge-
wollt, damit wir mit unserer Schuld zurecht
kommen können. Wir alle kennen das innere Ge-
fühl, dass wir immer wieder schuldig werden, auch
wenn ich mir noch so viel Mühe gebe. Und das
macht mein Leben eng.

Da kann ich meinen Kindern nicht gerecht werden,
weil ich auf der Arbeit so eingespannt bin. Da werde
ich an meinem Partner/Partnerin schuldig, weil ich
selbst zu bequem oder zu egoistisch war. Da bin ich
Teil einer Gesellschaft, die im Blick auf die Umwelt
oft über die Verhältnisse lebt. Das engt mein Leben
ein.

Wohin mit der Schuld? Verdrängen? Wegdiskutie-
ren? Auf andere schieben? Das ist alles keine Lö-
sung!

Weil Jesus am Kreuz die Schuld dieser Welt auf sich
genommen hat, dürfen auch wir mit unserer
Schuld zu ihm kommen, sie bekennen in Gebet

und Seelsorge - und sie loswerden. Dann haben wir
neue Kraft, für unsere Kinder da zu sein, uns dem
Partner/Partnerin zuzuwenden und verantwor-
tungsvoll in unserer Welt zu leben.

2. Ostern: Jesus lebt –
Gott hat ihn auferweckt.
So zeigt Gott, wie er das Leben will: Nicht vom Tod
begrenzt. Denn der Tod engt unseren Lebens-
raum ein: - all die Angst vor Krankheiten, vor dem
Verlust eines lieben Menschen und vor dem Tod.
Gott will, dass die Angst uns nicht bestimmen darf.
Auch wir sollen, wie Jesus, das neue ewige Leben
nach dem Tod erleben. Auch wir dürfen auf die Auf-
erstehung zugehen, wenn wir im Glauben mit Jesus
leben. Denn Jesus hat gesagt: „Ich lebe und ihr
sollt auch leben!“(Joh 14,19). Damit verliert der
Tod seinen furchtbaren Schrecken und wir gewin-
nen ganz viel Lebensraum.

Herzliche Einladung zu allen Zusammenkünften der
verschiedenen Gemeinden in Thalheim, wo wir uns
in diesen Lebensraum, den uns Jesus schenkt, nach
und nach versuchen einzuleben.

Martin Gräßer 
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinde n



> Evangelisch-Methodistische Kirche

Karfreitag,    10.30 Uhr   Gottesdienst mit
18.04. Abendmahl in 

Burkhardtsdorf
So., 20.04.    09.00 Uhr   Osterfestgottesdienst
So., 27.04.    09.00 Uhr   Gottesdienst
So., 04.05.    10.30 Uhr   Gottesdienst
So., 11.05.   10.30 Uhr   Gottesdienst

Kindergottesdienst findet nach Absprache statt. n
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>> KIRCHENVERANSTALTUNGEN

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der
Thalheimer Kirchgemeinden. Die Termine wurden
unter Vorbehalt bekannt gegeben. 

* mit Kindergottesdienst

> Evangelisch-Lutherische Kirche

Do., 17.04.   19.30 Uhr   Kreuzweg mit 
Abendmahlsfeier

Fr., 18.04.     15.00 Uhr   Musikalischer
Gottesdienst zur 
Sterbestunde Jesu *

So., 20.04.    09.30 Uhr   Osterfestgottesdienst für 
alle Generationen

Mo., 21.04.   09.30 Uhr   Osterandacht am 
Hochkreuz

So., 27.04.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier mit 
Abendmahl *

So., 04.05.    09.30 Uhr   Konfirmations-
                                    gottesdienst *
Fr., 09.05.     18.00 Uhr   Friedensgebet und 

Friedensgeläut
So., 11.05.    10.00 Uhr   Konfirmations-
                                    gottesdienst des Chris-
                                    tuskirchspiels Erzgebirge *
So., 18.05.    09.30 Uhr   Jubelkonfirmation *

Unsere Gottesdienste sind im Internet abrufbar 
unter: www.kirche-thalheim.de (bitte beachten: 
es werden nicht alle GD gestreamt) n

> Adventgemeinde Thalheim

jeden Sa. 09:30 Uhr Gottesdienst n

> Römisch-Katholische Gemeinde
> Thalheim

jeden So. 08:30 Uhr Gottesdienst n

> Fernsehgottesdienst

Von und mit den Gemeinden des mittleren Erzge-
birges jeden Sonntag 10:00 Uhr und 18:30 Uhr.
Ausstrahlung im erzTV oder jederzeit online unter:
www.cvjm-lichtblick.de n

> Evangelisch-Freikirchliche
> Gemeinde

Fr., 18.04.    09.30 Uhr  Gottesdienst 
zu Karfreitag 

So., 20.04.   09.30 Uhr  Gottesdienst 
zum Osterfest

Mo., 21.04.  Osterwanderung (Infos folgen) 
Do., 24.04.   keine Bibelstunde
So., 27.04.   09.30 Uhr  Gottesdienst *
Di., 29.04.    19.00 Uhr  Frauentreffpunkt
Do., 01.05.   keine Bibelstunde
So., 04.05.   09.30 Uhr  Gottesdienst 

mit Abendmahl *
Do., 08.05.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 11.05.   09.30 Uhr  FamilienGottesdienst 

(anschl. Imbiss)
Do., 15.05.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 18.05.   09.30 Uhr  Gottesdienst * n

>> BLAUES KREUZ IN SACHSEN

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren
Angehörige und Freunde

Termin: Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat, im
Ev.-Kirchgemeindehaus, Chemnitzer-Straße 2
Beginn: 19.00 Uhr 

Unsere Beratungsstelle:
Herrenstraße 25, im Haus der Diakonie, 
09366 Stollberg, Tel. 037296-922603 (Für die 
Beratungsstelle keine Terminbekanntgabe.) 

Kontaktaufnahme ist auch durch Hausbesuch
über die untenstehenden Personen möglich:
Herr Wieland (Tel. 03721-286469) oder 
Herr Gerlach, Sozialtherapeut/Sucht (Tel. 03725-
22901)
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Das Standesamt steht Ihnen nur mit vorheriger
Terminvereinbarung unter 03721-262-18 zur Ver-
fügung. Sie können die Mitarbeiterinnen und Mitar-
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der 03721/262-0 und per E-Mail pressestelle@
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>> Wer kennt unsere nähere Heimat?
Teil 4/2025

Liebe Leserinnen und Leser,
in unserer Märzausgabe war
nach dem deutschen Lyriker
Paul Fleming (1609 – 1640)
gefragt worden. Sein Denk-
mal steht in seiner Geburts-
stadt Hartenstein. Sie haben
es gewusst. Oder?
Wie dem auch sei, nun haben wir schon Ende April
und der Lenz lockt uns hinaus in die Natur. Sie
wissen ja, „Vom Eise befreit sind Strom und Bäche
… und aus dem hohlen finstern Tor dringt ein
buntes Gewimmel hervor …“ Also, aufgemacht! Wie
wäre es mit einer Wanderung entlang eines unserer
vom Eise befreiten Flüsse, zum Beispiel der Zwick-
auer Mulde? Das auf dem Foto zu sehende Schloss
ist bei dieser Wanderung unbedingt eine Besichtigung
wert.

Um welches Schloss an der Zwickauer Mulde handelt
es sich?
a) Rochsburg     b) Wolkenburg     c) Rochlitz

Text/Foto: E. Börner n

>> AUSGABESTELLEN

Schuhhaus Gaideczka, Chemnitzer Str. 1a; Aral Tank-
stelle, Chemnitzer Str. 47 D; Eisdiele Ullmann, Untere
Hauptstraße 34; Gaststätte „Einkehr“, Untere Hauptstra-
ße 15; Bäcker Jähn, Neue Wiesenstr. 1; Azurit „Drei Tan-
nen“, Helenenstraße 9; Friseursalon Silovsky, Gornsdor-
fer Straße 1b; Pflegeheim „Thalheimblick“, Roßtaler
Weg 2; DRK Sozialstation Thalheim, Robert-Koch-Str. 5;
Frauenärztin Frau Hösel, Robert-Koch-Str. 5; Bäckerei
Tauscher, Untere Bahnhofstr. 22; Mayer und Behnsen,
Untere Bahnhofstr. 23; Drogerie Kluge, Untere Bahnhofstr.
14; AROMA S. Brosch, Untere Bahnhofstr. 21A; Generali
Versicherung, Untere Bahnhofstr. 5; Trendshop Katrin
Bauer, Untere Bahnhofstr. 9; Neuwürschnitzer Fleischer
GmbH, Stadtbadstr. 1C; Edeka Kaufhalle, Anton-Gün-
ther-Str. 18 A; Schmidt Bäcker Netto, Stollberger Str. 46
A; Kita Sonnenschein, Anton-Günther-Str. 1; Apotheke
am Rathaus, Hauptstr. 12; Reformhaus Sonnenblume,
Hauptstr. 13; Thalheimer Werkzeughandel, Hauptstr.
20; Fleischerei Baartz, Hauptstr. 28; Juwelier Manns,
Hauptstr. 29; Gaststätte Zum Deutschen Eck, Hauptstr.
22; Bäckerei Rudolph, Lindenstr. 1; Allroundshop,
Hauptstr. 30; Volksbank, Hauptstr. 33; Avia Tankstelle,
Hauptstr. 43; Kinderland am Steinberg, Gartenstr. 2; Bä-
ckerei Jähn, Tannenstr. 52; Behindertenverband,
Hauptstr. 47; Zahnarztpraxis Frau Dr. med. Fock,
Hauptstr. 47; Wolf's Kantine, Zwönitztalstr. 32; Diska
Markt Bäckerei, Haupstr. 72; Kita Bienenkorb, Bahn-
hofstr. 3; Bäckerei Hübler, Friedrichstr. 18; Ärztehaus
Baude/Zimmermann, Friedrichstr. 10 A; Juwelier Weiß-
bach, Salzstraße 3; Rathaus, Haupstr. 5; Ratskeller,
Hauptstr. 5 Und unter 
www.thalheim-erzgeb.de/service/stadtanzeiger/ n
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